
 

Wir über uns 
 
Die Bothmer Pyrotechnik ist ein vielseitig aufgestelltes Unter-
nehmen im Bereich Profi- und Endkundenfeuerwerk sowie Ge-
fahrstofflogistik. Den Hauptteil des Geschäfts macht der Handel 
mit Silvesterfeuerwerk über den Onlineshop aus. Ferner desig-
nen wir Konfettikanonen und Flitter und lassen diese auch als 
individuell gestaltbare Produkte für Kunden aus allen Bereichen, 
wie Marketing- und Werbeagenturen und Künstler produzieren. 
Ein weiterer Hauptvertriebsbereich ist der Handel mit Großfeu-
erwerkskörpern über einen Onlineshop an ausgebildete Feuer-
werker. Ferner werden die Bunker als Gefahrstofflager für Kun-
den aus den Bereichen Chemie, Sprengstoffe und Gefahrstoff-
logistik genutzt. 
 
Unser Firmensitz ist in Westervesede, wo wir pyrotechnische 
Gegenstände, Großfeuerwerkskörper sowie Explosivstoffe und 
Gefahrstoffe ausschließlich in massiven, erdgedeckten Bunkern 
lagern. 
 
Auf Grund der max. Gesamtlagerkapazität von < 200 t (Nettoex-
plosivmasse / NEM) Explosivstoffen ist das Betriebsgelände als 
genehmigungsbedürftige Anlage i.S. der Ziffer 9.3.2 V Anhang 1 
der 4. BImSchV einzustufen. Da die Mengenschwellen des An-
hangs I Spalte 4 der Störfall-Verordnung für einzelne Stoffe bzw. 
Gefahrenkategorien überschritten werden, aber die Mengen-
schwellen der Spalte 5 nicht erreicht werden, handelt es sich um 
einen Betriebsbereich der unteren Klasse der Störfall-Verord-
nung. 
 
Unser Sicherheits- und Lagerkonzept für die Bunkeranlage ent-
hält umfangreiche Vorsorgemaßnahmen, um bei Betriebsstörun-
gen und Störfällen den Schutz der Allgemeinheit und Nachbar-
schaft vor Gefahren sicherzustellen. Im Zusammenhang mit der 
Lagerung von Explosivstoffen bzw. Pyrotechnik werden aus-
schließlich ausgebildete, fach- und sachkundige Mitarbeiter/in-
nen eingesetzt, die laufend über alle relevanten Sicherheitsmaß-
nahmen anhand von Arbeits-, Verfahrens- und Betriebsanwei-
sungen geschult werden und die Lageranlage kontinuierlich 
überwachen und kontrollieren. 
 
Im bestimmungsgemäßen Betrieb gehen von den Stoffen keine 
Gefahren aus. Die Technik kann noch so perfekt sein, Menschen 
können noch so umsichtig und erfahren sein: Das Risiko einer 
Störung lässt sich erheblich reduzieren – völlig ausschließen 
lässt es sich aber nicht. 
 
Eine Reaktion von Explosivstoffen mit der möglichen Folge einer 
Explosion, Detonation und / oder Deflagration kann daher nicht 
grundsätzlich ausgeschlossen werden. Dies kann u.a. in Folge 
einer Zündung oder eines Brandes geschehen, durch die die Ex-
plosivstoffe gezündet werden und eine Kettenreaktion innerhalb 
eines Lagerbunkers initiiert wird. 

 Gefahrstoffe 

 
Überall können Sie mit gefährlichen Stoffen in Berührung kom-
men: bei der Arbeit, im Haushalt oder bei Ihren Hobbys. Zu Ih-
rem Schutz sind solche Stoffe mit Gefahrenpiktogrammen ge-
kennzeichnet, die auf Gefahren und entsprechende Vorsichts-
maßnahmen hinweisen. Die bei der Bothmer Pyrotechnik GmbH 
gelagerten Gefahrstoffe können folgende Kennzeichnungen auf-
weisen: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Sicherheit geht vor 
 
Trotz unseres hohen sicherheitstechnischen Standards 
können Ereignisse, die Auswirkungen auf die Nachbar-
schaft und die Umwelt haben, nicht mit absoluter Sicherheit 
ausgeschlossen werden. Sollte es trotz aller Sicherheits-
maßnahmen zu einer massiven Störung kommen, können 
durch Explosion hohe Druckwellen auftreten. Durch einen 
Brand können u.a. toxische und umweltgefährliche Stoffe 
freigesetzt werden. Nur unter sehr ungünstigen Umständen 
kann es durch Störfälle zu Beeinträchtigungen von Mensch 
und Umwelt außerhalb des Betriebsgeländes kommen. 
 
Die Gefahrstoffe werden entsprechend ihren Gefährlich-
keitsmerkmalen in getrennten Bunkern gelagert. Aufgrund 
der räumlichen Trennung der Gefahrstoffe können gefähr-
liche Wechselwirkungen und chemische Reaktionen der 
Stoffe untereinander verhindert werden. Alle Stoffe werden 
in massiven Stahlbetonbunkern mit Erdeindeckung gela-
gert, die untereinander einen ausreichenden Schutzab-
stand aufweisen, so dass keine Folgereaktionen (Domino-
effekt) zwischen den Bunkern auftreten können.  
 
Die Bunkeranlage liegt im Außenbereich von Wester-
vesede. In der Nähe des Betriebsgeländes sind weder 
Wohnhäuser bzw. Wohnnutzungen noch Gebäude vor-
handen. Bahntrassen und Straßen für den öffentlichen 
Verkehr, z.B. die Kreisstraße K 211 mit geringer Verkehrs-
dichte, befinden sich erst in großer Entfernung zur Bunker-
anlage. Die Bunkeranlage Westervesede weist somit ei-
nen großen Sicherheitsabstand zu angrenzenden Nutzun-
gen auf. 
 
Für Gefahrensituationen liegt dem Landkreis Rotenburg 
(Wümme), den Freiwilligen Feuerwehren sowie dem Staat-
lichen Gewerbeaufsichtsamt Cuxhaven ein aktueller Feu-
erwehrplan als Einsatzunterlage vor. Sofern bei einem 
Störfall eine Warnung der Bevölkerung erforderlich ist, er-
folgt dies auf Veranlassung der Einsatzleitung über Rund-
funk. 
 
In den "Sicherheitshinweisen – Im Notfall richtig  
reagieren" auf der hinteren Umschlagklappe dieses Falt-
blattes ist in kompakter Form dargestellt, wie Sie sich im 
Falle von Warnungen verhalten sollten und wo und wie Sie 
weitere Informationen erhalten. 
 
 
 
 

 

GHS 01 Explosive Stoffe 

GHS 02 Entzündbar 

GHS 03 Entzündend 

GHS 04 Gasflasche 

GHS 05 Ätzwirkung 

GHS 06 Toxisch  

GHS 08 Gesundheitsgefahr 

GHS 07 Reizend 

GHS 09 Umwelt 



Sirenensignal über das öffentliche Netz 
1 Minute ununterbrochener Heulton 
bedeutet Katastrophenalarm. 
 

Lautsprecherdurchsagen 
und Anweisungen von Polizei und Feuerwehr 
befolgen. 
 

Wichtige Telefonnummern 

 
 
Behörden 
 

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 

Landkreis Rotenburg (Wümme)             04281-19222 
 
Feuerwehr                                            112 
Polizei                                                 110 
Notarzt                                                112 
 
Landkreis Rotenburg  (Wümme)              04261-983-0 
 
Gemeinde Scheeßel                        04263-9308-0 
 
Staatl. Gewerbeaufsichtsamt Cuxhaven  04721-506-200 
 
 
Informationszentrale für Vergiftungen 
 
Giftinformationszentrum Nord / GIZ Nord    0551-19240 
 
 
Bothmer Pyrotechnik GmbH 
 
Nachbarschaftstelefon                   04266-95558-0 
 
Florian Graf von Bothmer                04266-95558-25 
Geschäftsführer                    
 
Nelly Scherbarth           Büro          04266-95558-12 
 
Tino Pascal Erdmann      Lager        04266-95558-23 
 
 
 
 
 
 
 

 Sicherheitshinweise –  
Im Notfall richtig reagieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

 

 
 
 
 

Informationen  
und Sicherheitshinweise  

für die Nachbarschaft 
(nach § 8a Störfall-Verordnung) 

 

Liebe Nachbarinnen, liebe Nachbarn! 
 

Die Bothmer Pyrotechnik GmbH ist ein Dienstleistungsun-
ternehmen, das im Auftrag ihrer Kunden Pyrotechnik in al-
len Bereichen, z.B. Großfeuerwerk, Jubiläen, Firmenprä-
sentationen durchführt. Die hierfür benötigte Pyrotechnik 
sowie Explosivstoffe und Gefahrstoffe lagern wir in der 
Bunkeranlage in Westervesede. Die Lagerung von Explo-
sivstoffen ist als Betriebsbereich der unteren Klasse ge-
mäß Störfall-Verordnung einzustufen. 
 
Die Lagerung von Explosivstoffen wurde gemäß den ge-
setzlichen Anforderungen nach dem Stand der Sicher-
heitstechnik konzipiert, genehmigt und errichtet. Trotzdem 
kann nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden, dass es 
einmal zu einer Störung kommt. Der Gesetzgeber schreibt 
deshalb vor, dass wir unsere Nachbarn über Sicherheits-
maßnahmen informieren und Hinweise geben, wie Sie sich 
in Gefahrensituationen richtig verhalten. 
 
In diesem Faltblatt haben wir zusammengefasst, was Sie 
über unsere Sicherheitsmaßnahmen wissen sollten. Fer-
ner enthält das Faltblatt wichtige Telefonnummern, unter 
denen Sie im Notfall Rat und Unterstützung erhalten. Soll-
ten sie noch Fragen haben, rufen Sie einfach an, schreiben 
Sie uns per Post oder E-Mail (bothmer@pyroland.de) oder 
besuchen Sie unsere Homepage (www.bothmer-pyrotech-
nik.com), auf der das Faltblatt auch als Download zur Ver-
fügung steht. 
 
 
 
 

Florian Graf von Bothmer 
 

Bothmer Pyrotechnik GmbH 
Zum Kleinen Loh 1 

27383 Westervesede 
 

Bitte rufen Sie die Notruf-Nummern nur in dringenden 
Fällen an, damit die Telefonleitungen nicht unnötig  

blockiert werden. 
 

Erstellt durch:                   R 1 / Juli 2022 

Radio einschalten 
Meldungen über Katastrophenfall, Störfall, 
Verhaltenshinweise und Entwarnung erfol-
gen über NDR 2 UKW 87,6 MHz. 

Geschlossene Gebäude aufsuchen 
und Unfallort fernbleiben. Aus Brandgas- 
fahne entfernen. Straßen und Zufahrten für 
Einsatzkräfte freihalten. 

Kinder ins Haus holen 
Nachbarn verständigen. Behinderten und äl-
teren Menschen helfen. Passanten warnen 
und bei Gefahr aufnehmen. 

Fenster und Türen schließen 
Lüftungs- und Klimaanlagen ausschalten. 
Möglichst innenliegende Räume in oberen 
Stockwerken aufsuchen. 

Bei Atembeschwerden nasse Tücher 
vor Mund und Nase halten. In schweren  
Fällen Kontakt mit Hausarzt oder Notarzt  
aufnehmen. 

Telefonverbindungen nicht blockieren 
durch Rückfragen bei Einsatzleitstelle,  
Feuerwehr und Polizei. Nur in dringenden 
Fällen telefonieren. 


